
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Freie Spielstunde für Kids 
Montags 17-18Uhr 
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Der Tennis-Winter 2020/21 
 in Zeiten von Corona 

 
Nach Beendigung der Sommersaison stand die Hallensaison an, und bei akut 
steigenden Infektionszahlen die Frage, wie es mit erneuten Einschränkungen hier wohl 
weitergehen würden. Im Oktober hatte man noch ein Schnuppertraining für die Kids 
anberaumt, die auch ohne Ausschreibung ihr Interesse bekundet hatten. Elf Kids 
schnupperten also, und Acht nahmen dann als Gruppe 11 und 12 am Wintertraining teil. 
Ende Oktober bot man den Mitgliedern dann noch die Möglichkeit, ihre 2020er 
Arbeitsstunden abzuleisten. Da die Frühjahrsinstandsetzung situationsbedingt fast allein 
vom Platzwartteam durchgeführt werden musste, wurden zwei Termine zum Einwintern 
für alle angeboten, aber leider kaum genutzt. Mitte November war dann die 
Jahresversammlung geplant, und man hatte sich schon frühzeitig darauf verständigt, 
diese in einer teilbestuhlten Tennishalle mit Abstand usw. abzuhalten. Dann stiegen die 
Neuinfektionen allerdings auf neue Rekordwerte, und man musste nach der 
ausgefallenen SVM-Versammlung auch die TA-Versammlung absagen.  
Kurz danach entschied die Bundesregierung für den November auch wieder einen Teil-
Lockdown, und der Amateursport wurde erneut nahezu lahmgelegt. Die Winterrunde 
wurde bis auf weiteres ausgesetzt, sowie Jugend- und Damentraining auf das erlaubte 
Einzeltraining reduziert. Eine Klage von Fitness-Studios sorgte zwei Wochen später 
allerdings für ein komplettes Verbot jeglicher Indoor-Sportmöglichkeiten, auch Tennis-

Einzel mit Ă100mñ Abstand ï kann man sich nur bedanken ΡΣΤ  

Da die Infektionszahlen dann zwar nicht mehr stark stiegen, aber auch kein Abflauen 
erreicht wurde, musste der Lockdown vorerst bis Jahresende, und dann auch bis Ende 
Januar verlängert bzw. sogar noch vertieft werden. Der BTV vergab zwar Mitte Januar 
für die Winterrunde neue Termine von Februar bis April, die aber schon zu diesem 
Zeitpunkt nicht haltbar schienen. Ebenso entschied der Verband, die Sommerrunde erst 
ab Anfang Juni zu planen, um eine vernünftige Vorbereitung zu gewährleisten. Danach 
wurden angesichts weiter hoher Infektionszahlen, und der Angst vor den noch 
ansteckenderen Mutationen, die Maßnahmen bis Mitte Februar nochmals verschärft. 
Das traditionell im Februar geplante Jugend-Gaudi-Turnier war da schon abgesagt, und 
für die Mixed-Nacht Ende März bestand auch keine reelle Chance. 
Mitte Februar wurden dann, trotz stetig sinkender Infektionszahlen aber nur langsam 
anlaufenden Impfungen, und immer mehr Mutationen, das Tennisverbot bis in den März 
erneut verlängert. Dies führte dann auch zu einer Premiere, als man erstmals eine 
Vorstandssitzung per Skype-Konferenz abhielt. Anfang März einigte man sich dann, trotz 
stagnierender Werte, auf schrittweise Öffnungen in Abhängigkeit von den 
Inzidenzwerten, allerdings vorerst nicht für Hallentennis. Die Hallen-Verbandsrunde 
wurde daher jetzt auch offiziell abgebrochen. Somit konnte man die restliche 
Hallensaison schon mal abhaken, und sich auf den Start der Sommersaison im April 
vorbereiten.  
Mitte März lag unter BTV.de ein Stufenplan für eine Inzidenzabhängige Öffnung 
der Freiplätze vor, die in jedem Fall zumindest Einzel und 2-Personen-Training 
erlaubt. Bei Redaktionsschluss war aber noch nicht absehbar, was an Veranstaltungen 
umsetzbar wird, und so ging man mit sehr vielen Hoffnungen und kleinen, vagen Plänen 
in die zweite Corona-Sommer-Saison.  
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Schwierige Veranstaltungsplanungen 2021 
 
Wir sind hoffnungsvoll, dass heuer doch wenigstens einige Aktivitäten wieder den Weg 
auf den Veranstaltungskalender finden und auch umgesetzt werden können.  
Es wurden aber noch keine Termine vorab festgelegt ï diese werden, wenn Corona es 
zulässt, rechtzeitig per Aushang, Mail und Zeitung bekanntgegeben. 
 
Grundsätzlich würden wir gerne wieder Folgendes anbieten: 

- Der ĂTeTafAñ und das ĂFrei Spielen f¿r Kidsñ laufen wieder wöchentlich an, 
sobald es die Corona-bedingten Beschränkungen zulassen. 

- Da die Verbandsrunde erst Anfang Juni starten soll, stünde der ganze Mai für 
eine Saisoneröffnung (Doppel-Mixed-Gaudi-Turnier) zur Verfügung. 

- Das Sommerfest wäre für Ende August/Anfang September vorgesehen. 
- Ebenfalls im September wären die Vereinsmeisterschaften geplant. 
- Die Jahres-Versammlung soll wieder im November stattfinden. 
- Ein Schnuppern für interessierte Neulinge ist grundsätzlich vorgesehen, aber 

zeitlich von der Corona-Lage und erlaubtem Training abhängig. 
 
 
Wir wünschen euch Gesundheit, und ein hoffentlich baldiges, wieder ungezwungenes 
Wiedersehen auf unserer Tennisanlage. 
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Ihr wollt Tennis spielen? 
Nutzt jetzt die Chance! 

Beitrittserklärung in der Mitte des 
Heftes oder auf der Homepage 

Infos bei der Abteilungsleitung. 
Anmeldungen bitte in den 
Postkasten am Tennishäusl. 
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Nachwuchsförderung 
 
Obwohl 2020 auch die Jugendarbeit mit Einschränkungen zu kämpfen hatte, konnte man 
im Mai und Oktober insgesamt mehr als 10 neue Interessenten begrüßen. Leider musste 
dann ab November dicht gemacht werden, und es war kein Trainingsbetrieb mehr 
möglich. Bis dahin waren 44 Kids in 12 Gruppen im Training bei Johannes Streifeneder. 
Das Jugend-Gaudi-Turnier im Februar fiel leider den Virus-Auflagen zum Opfer, und bei 
Redaktionsschluss war auch nicht klar, was zum Start der Sommersaison erlaubt sein 
wird. Alle Aktivitäten können somit erst kurzfristig entschieden werden. 
Neben Training werden in Corona freien Zeiten ja auch z.B. Freie Spielstunde, Gaudi-
Turniere, Meisterschaften, Sommercamp, diverse Jugendteams, usw. angeboten. 

 
Nicht dass sie sich nicht riechen konnten, aber Schnuppern mit Abstand und gut gelüftet 
war im Oktober noch das Gebot der Stunde. 
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Montag 
17-18 Uhr 

Kein Training 

Nur Spielen 

Erwachsene 
Aufsicht 

anwesend 

Ziel ist u.a. fleißiges Spielen 
auch außerhalb des Trainings. 

Leichteres Kennenlernen 
anderer Tenniskinder und 
Finden von Spielpartnern 

Freie Spielstunde für Kids 

é.deshalb bieten wir ané. 

Es soll zu 
eigenständigem 

Spielen 
animieren. 

Viel Spielpraxis ist sehr 
wichtig für die weitere 

Entwicklung 

Fast 40 Kids umfasst 
das wöchentliche 
Gruppentraining. 

Mehr Abwechslung 
durch 

unterschiedliche 
Spielpartner 
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Verbandsrunde 2021  -  Spieltermine 
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SVM mit 5 Teams in der Verbandsrunde am Start 
 
Neben Damen und Herren sind wieder Midcourt U11 und Bambini U12 am Start, sowie 
neu ein Mädchenteam U15. Schon im Januar hatte der BTV entschieden, dass die 
Runde wegen Corona erst Anfang Juni starten soll. Die letztjährige, sogenannte 
Ă¦bergangs-Saisonñ war wegen vieler Abmeldungen kein Gradmesser, und f¿r heuer 
sind, nach mehreren Monaten Tennisverbot, Prognosen und Ziele für Leistung und 
Platzierung nicht wirklich legitim. So sollten, wenn es die Corona-Situation zulässt, alle 
Teams einfach nur mit viel Freude am Tennissport, und mit der nötigen Motivation ins 
Rennen gehen, und ihr Bestes geben. Mal sehen, was am Ende rauskommté. 
 
Herren versuchen nach Vizemeisterschaft erneut das Titelrennen zu gewinnen 
Die Corona-bedingte Ă¦bergangssaison 2020ñ beendeten die Herren, nur um zwei 
Punkte geschlagen, hinter Meister Eichendorf, gegen die man unglücklich 2:4 unterlag. 
Insgesamt befindet sich das Team also weiter auf einem sehr guten Weg. Neben den 
Routiniers Johannes Buchner, Feigl Markus, Martin Schwimmbeck und Lukas 
Mittermeier konnten zuletzt auch neue Spieler integriert werden. Die Nachwuchsspieler 
Adrian Huber und Philipp Feigl haben in den letzten Jahren ihre Leistungen stabilisiert, 
und sind zu echten Leistungsträgern herangewachsen. Auch Neuzugang Markus 
Hirschberger und Juniorenspieler Kilian Huber konnten letzte Saison ihre Qualität unter 
Beweis stellen und erste Siege für den SVM beisteuern. 
So ist die Herrenmannschaft nicht nur qualitativ, sondern auch quantitativ bestens 
aufgestellt. Obwohl man im Sommer in einer schwierigen Gruppe gelandet ist, sollte es 
möglich sein, wie in den letzten Jahren, um die Meisterschaft mitzuspielen und den 
Aufstieg in die Bezirksklasse 2 anzustreben. Gegner in der KK1 sind Teisbach, 
Marklkofen, Harburg, Bayerbach/Rott, Kirchberg, Kirchdorf/Inn und Pfarrkirchen 2. 
Um für die Fans weiter attraktiv zu bleiben, hat die Herrenmannschaft durch hartes 

Training nicht nur ihr Spiel 
verbessert, sondern auch 
einen neuen Trikotsponsor an 
Land gezogen. Das 
Architekturbüro Zankl 
spendierte einen Satz Trikots 
für die ganze Mannschaft. 
Eine offizielle Übergabe der 
Trikots steht Corona bedingt 
leider noch aus, soll aber 
sobald es möglich ist 
nachgeholt werden.  
 
Die Herrenmannschaft mit 
neuen Trikots und alter 
Stärke.  
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Damenteam will häufiger sein vorhandenes Potential abrufen und öfter punkten.  
Letzte Saison konnte man als Aufsteiger, in einer wegen Corona bedingter Abmeldungen 
umgemodelten Spielgruppe, leider kaum in Bestbesetzung antreten. Zudem wurde das 
vorhandene, eigentlich sehr gute Leistungsniveau nur viel zu selten abgerufen, und man 
konnte nur mit Mühe das Tabellenende vermeiden. Häufiges Training, und eine 
zahlreiche Verfügbarkeit der Spielerinnen an den Spieltagen, wäre sicher von Vorteil, 
um ein wieder gesteigertes Leistungsniveau auf den Platz zu bringen, und als Team gut 
und flexibel aufstellen zu können.  
So hofft man, dass man vor dem Saisonstart noch genügend Vorbereitungszeit hat, um 
wieder einen flüssigen Spielrhythmus 
und entsprechende Sicherheit 
aufbauen zu können. Dann wird 
man versuchen, möglichst frühzeitig 
das Minimalziel Klassenerhalt zu 
erkämpfen. 
Gegner in der Bezirksklasse 2 sind 
wie im Vorjahr Marklkofen, 
Thürnthenning und Eggenfelden, 
sowie neu in unserer Spielgruppe 
Niederaichbach, Aldersbach, Aich 
und Gottfrieding. Für das Team 
stehen wohl wieder Steffi Simeth, 
Sophia Guggenberger, Lisa 
Atzberger, Zissi Altweck, Theresa 
Krzok, Johanna Schiehandl, 
Hannah Murr, Corinna Huber und 
Pauline Hofbauer zur Verfügung. 
 
Das U11-Midcourt-Team geht mit einigen Neulingen ins Abenteuer Verbandsrunde 
Letztes Jahr sollte mit einigen Neulingen als Einstieg in den Turniersport wieder ein 
Kleinfeld-Team an der Verbandsrunde teilnehmen, das dann aus Sicherheitsgründen 
wegen Corona aber wieder abgemeldet wurde. Deshalb müssen Viktoria Hackl, 
Veronika Schlemmer und Magdalena Troll ihre Wettspielkarriere jetzt im Midcourt 
starten, aus der viele Spielerinnen in die nächste Altersklasse aufgerückt sind. An ihrer 
Seite haben sie aber noch die schon erfahrenen Ăalten Hasenñ Jana Schuhmann und 
Laura Kretschmer, sowie eventuell Tino Frisenna. Als Betreuer wird nach aktuellem 
Stand Stefan Troll sein Debut geben, der ebenfalls letzte Saison im Kleinfeld starten 
sollte. Mit Teisbach, Laberweinting, Dingolfing, Leiblfing und Sallach warten heuer 5 
Gegner in der Kreisklasse 2 auf unsere Mannschaft. 
 
U12 geht mit sehr erfahrenem Personal in die zweite Saison als Bambini 
Nachdem letztes Jahr erstmals überhaupt eine Bambini-U12-Mannschaft ins Rennen 
geschickt wurde, und sich in der schwierigen Corona-Saison mit Platz 3 schon gut 
schlug, gehen sie heuer in ihr zweites Jahr. Mit Tino Frisenna, Sophie Feigl, Konstanze 
Scherm, Maria Maier, Pia und Anna Ortmeier sind es aber hauptsächlich schon aus 
Keinfeld- und Midcourt-Zeiten erfahrene Turnierspieler(innen), zu denen sich noch 
Teamneuling Patricia Mahr gesellt. Falls Not am Mann sein sollte, können auch Jana 
Schuhmann oder Laura Kretschmer aus dem Midcourt-Team aushelfen. Betreut wird 
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die Gruppe von Markus Feigl. Gegner in der Kreisklasse 1 sind dabei Ergoldsbach, 
Rottenburg, Abensberg, Eugenbach 2, Ergolding 2 und Altdorf. 
 
Neue Mädchen U15 wurden in Spielgemeinschaft mit Thürnthenning gemeldet. 
Erstmals seit Jahren wurde wieder eine Mädchenmannschaft U15 gemeldet. Dabei 
schlossen sich unseren Mädels auch zwei Spielerinnen aus Thürnthenning an, womit 
hier eine Spielgemeinschaft antritt. Neben Sabrina Molisch und Sophie Hertreiter aus 
Thürnthenning, sind aus Mengkofen Marie Armbrecht, Miriam Held, Anna-Maria 
Kronwitter und Magdalena Fischer am Start. Das von René Armbrecht betreute Team 
spielt dabei in der Kreisklasse 1 gegen Mirskofen, Bruckberg, Buch, Rottenburg und 
Gangkofen. 
 
Allen Teams fehlen natürlich viele Monate der Vorbereitung, was speziell bei den 
Jugendlichen für ihre Entwicklung sehr schade ist. Nachdem es aber allen Gegnern 
genauso ergangen ist, wird es hauptsächlich darum gehen, die Saison gesund und 
endlich wieder mit Spaß an der Bewegung im Freien über die Runden zu bringen. 
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§ 8  Mitgliedschaft - Gebührenordnung 
 

1. Jedes Mitglied der Abteilung Tennis muss auch Mitglied des Hauptvereins SV Mengkofen 

1947 E.V. sein. Der zu zahlende Jahresbeitrag und sonstige anfallende Gebühren werden per 

Abbuchungsauftrag eingezogen. Rückforderungen von Beiträgen und Gebühren sind nicht 

möglich. 

 

2. Bei Eintritt in die Tennisabteilung wird ein einmaliger Beitrag erhoben. Diese 

Aufnahmegebühr beträgt für:   

    Erwachsene                                                                              100,- ú 

    Jugendliche, Studenten und Auszubildende ab 16 Jahre           75,- ú 

    Jugendliche unter 16 Jahren                                                       50,- ú 

Jedes Mitglied kann beim Eintritt in die Tennisabteilung einen Schlüssel für Setztafel und 

Umkleidekabine beantragen, der beim Austritt wieder zurückgegeben werden muss. Für den 

Schlüssel ist eine Kaution von 15,- ú zu hinterlegen, die bei Austritt und R¿ckgabe erstattet 

wird. Ein neuer Schlüssel (bei Verlust) kostet ebenfalls 15,- ú. 

   

3. Für jedes Jahr der Mitgliedschaft in der Tennisabteilung werden zusätzlich folgende 

Jahresbeiträge eingezogen 

    Erwachsene                                                                                    36,- ú 

    Jugendliche bis 18 Jahre und Studenten                                        21,- ú 

    Jugendliche unter 16 Jahren und passiv gemeldete Mitglieder     16,- ú 

    Ehepaare und eheähnliche Lebensgemeinschaften                        52,- ú 

    Familien (3 Personen) nur minderjährige Kinder                          62,- ú 

    Familien (4 Pers. und mehr) nur minderjährige Kinder                 77,- ú 

    In diesen Jahresbeiträgen sind die Beiträge für den SVM nicht enthalten. 

   

Neben den Jahresbeiträgen wird von jedem erwachsenen Mitglied und Jugendlichen ab 16 

Jahren (passiv gemeldete Mitglieder ausgenommen) jährlich eine Arbeitsleistung von 4 

Stunden, ersatzweise 10,- ú  pro Stunde verlangt, die beim Ein- oder Auswintern der Plätze oder 

sonstigen offiziellen Arbeitseinsätzen abgeleistet werden können. Entsprechende 

Mehrleistungen werden mit 5,- ú pro Stunde von der Tennisabteilung verg¿tet. Im Rahmen 

eines Familienkontos können Stunden innerhalb von Ehepaaren bzw. eheähnlichen 

Lebensgemeinschaften incl. Kinder verrechnet werden. 

 

4. Die Kündigung der Mitgliedschaft muss in schriftlicher Form erfolgen, und bis spätestens 

31.12. für das Folgejahr bei der Abteilungsleitung vorliegen. Spätere Kündigungen können für 

das laufende Jahr nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

Die komplette Fassung findet ihr unter www.sv-mengkofen.de und am Vereinheim ausgehängt. 

Den Mitgliedsantrag findet ihr ebenfalls auf der Homepage und auf den Folgeseiten. 
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Tennis-News per Mail und/oder als Hardcopy  
In Zeiten von Lockdowns, Ausgangsbeschränkungen, usw. haben 
wir die News zuletzt, zusätzlich zu der in einigen Geschäften und 
am Tennisplatz ausgelegten Hardcopy, auch als PDF per Mail an 
die Mitglieder verteilt. Uns würde interessieren (an Vereinsmail 
oder mündlich), ob das auch nach Corona beibehalten werden soll. 
Die Hardcopy wird für neue Interessenten, oder auch Mitglieder 
die immer noch keine Mail-Adresse bei uns hinterlegt haben, bis 
auf Weiteres in jedem Fall weiterhin wie gewohnt aufgelegt. 
Zudem findet ihr alle Hefte im Archiv unserer Homepage. 

 

Verbandsrunde von 4 auf 3 Jugendklassen reduziert 
Im Zuge der DTB-weiten Vereinheitlichung der Altersstruktur in der 
Verbandsrunde, hat auch der BTV seit heuer den Jugendbereich 
von 4 Klassen (U12, 14, 16, 18), auf deren Drei (U12, U15, U18) 
reduziert. Midcourt und Kleinfeld sind davon unberührt. 

BayernWLAN-Hotspot am Sportheim 
Als zusätzlichen Service für alle Sportfreunde 
haben Gemeinde und SVM im und um das 
Sportheim, und damit auch auf der ganzen 
Tennisanlage und in der Tennishalle einen 
kostenlosen WLAN-Hotspot eingerichtet. 
Damit ist auch hier besserer Empfang 
sichergestellt. 

Hallen-Verbandsrunde nach langem Lockdown abgebrochen 
Die Hallen-Verbandsrunde 2020/21 musste kurz nach dem Start 
unterbrochen werden. Die Herren hatte bis dahin einen 5:1-Sieg gegen 
Neukirchen auf dem Konto. Durch das sehr lange Verbot für Tennis 
konnte die Restsaison dann nicht mehr beendet werden, und die Indoor-
Saison 20/21 wurde gecancelt. Unser Teamchef bestand darauf, hier zu 
erwähnen, dass man zum Zeitpunkt des Abbruchs ohne Punktverlust an 
der Tabellenspitze lag. Naja, nach einem Spiel zwar ned soooo schwer, 
aber auch ned ganz korrekt, denn genau genommen lag Pfaffenberg mit 

einem 6:0-Sieg noch knapp davor  
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Neues Leistungsklassen-System LK 2.0 
 
Das LK-System zur Einstufung von Verbandsrunden- und 
Turnierspielern wurde überarbeitet und ist seit Oktober 2020 gültig. 
Die wesentlichen Änderungen zum bisherigen System sind:  
 

1) Zur besseren Differenzierung im spielschwächeren Bereich wurde die Einteilung 
von bisher 23 LKós, auf jetzt 25 LKós erweitert. Zudem wird in Zehntel unterteilt. 

2) Verbesserungen seiner LK sollen speziell im unteren Niveau einfacher werden. 
3) Die LKôs werden wöchentlich neu berechnet und aktualisiert. 
4) Endlich werden auch Doppel und Mixed angemessen angerechnet. Das soll 
u.a. auch dem ĂAbschenkenñ von Doppeln in der VR entgegenwirken. 

5) Auch Siege gegen LK-schwächere Gegner führen künftig zu stärkeren 
Verbesserungen. Somit ist jedes Match wichtig und jeder Erfolg wertvoll. 

6) Altersklassen werden bei der Berechnung besser berücksichtigt, was zu mehr 
übergreifender Vergleichbarkeit führen soll. 

7) Bei der namentlichen Mannschaftsmeldung (Aufstellung) der Teams kann 
jetzt im Bereich LK 21-25 auch entgegen der LK-Reihenfolge gemeldet werden. 

 
Genauere Infos findet ihr unter BTV.de/Spielbetrieb/LK-System. 
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1997: Erster und bisher einziger internationaler Vergleich eines SVM-Teams. Die 
Herren trafen während des Trainingslagers, noch dazu in ihrem 100.Spiel, auf den 
TC Rab (Kroatien). Im Team bei dieser Premiere: W.Otte, A.Huber, G.Kronwitter, 
M.Meier und J.Piegendorfer. Gegen die Gastgeber mit Bezirksliga-Niveau war zwar 
kaum was zu holen, aber das Ganze hatte schon was. Immerhin konnten 
Kronwitter/Meier beim umkämpften 6:7, 7:6, 6:7 einen Satz gewinnen. 
Weitere Highlights gab es, bei diesem von Hasso Trültzsch organisierten Event, 
auch noch am Abend beim gemeinsamen Team-Essen, sogar mit Bürgermeister. 
Dieser lud dann die Mengkofener Tennis-Delegation auch noch zur Eröffnung der 
neuen ĂIn-Discoñ ein. Der folgende Trainingstag war dann etwas zªhé 

Wolfgang 

Armin 
Georg & Marcus 

Hotelanlage 

Piegi 
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× Gemütlicher Treff der  
Tennisfamilie zum 
zwanglosen Tennisspielen 
 

× Immer dienstags ab 18:00 
Uhr für Tennisspieler Jung 
und Alt aller Spielstärken! 
 

× Keine Anmeldung nötig. 
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Neue Birken-Abgrenzung und Hinweisschild an der Terrasse. 
 
Ende letzter Saison wurde die bisherige Abgrenzung der Terrasse per Schnur, mit 
Birkenstämmen optisch ansprechender, deutlich stabiler und sicherer gestaltet. Auch der 
Hinweis an die Sportfreunde mit dem großen Ball wurde deutlicher hervorgehoben. Die 
Bitte, die Fußballschuhe nicht mehr im Kies 
auszuklopfen, beruht darauf, die Kiesfläche um die 
Terrasse vor unschºner ĂVergr¿nungñ zu bewahren, 
und das Gesamtbild unserer Sportanlagen nicht 
negativ zu beeinträchtigen. 
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Gaudi-Turnier für alle Spielstärken 
(geloste Doppel- und Mixed-Paarungen) 

 
 
Danach Grillabend (???) 
(auch für alle, die nicht am Turnier teilnehmen) 
 
 
Wir hoffen, uns bis dahin wieder zusammen freuen, 
und einen gemeinsamen Tennistag genießen zu dürfen. 
(ggf. auch mit nötigen Einschränkungen) 
 
 
 

  

Ende August 

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fde.best-wallpaper.net%2FSunny-day-summer-tennis-stadium-ground_wallpapers.html&psig=AOvVaw0SyXosSZAYZKA3bUBoaFv4&ust=1581952443556000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCIC6maGu1ucCFQAAAAAdAAAAABAD
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Aufruf des Platzwartes !!! 
 
 

ĂEs ist deutlich mehr Beteiligung an Arbeitseinsätzen von Nötenñ 
 
Hallo liebe Tennisfreunde.  
 
Ich bin seit ein paar Jahren als Platzwart, und jetzt auch in der 
Abteilungsleitung für euch tätig, und möchte zum Thema 
Arbeitseinsätze, Renovierung und Instandhaltung unserer 
Plätze und der Sportanlage, sowie Gemeinschaftssinn einen 
eindringlichen Appell an euch richten. 
 
Die gemeinsamen Arbeitseinsätze sind seit jeher notwendig, um 
speziell im Frühjahr die Plätze spielbereit zu machen. Dazu zählen 
Aufgaben wie, den alten Sand und Moos entfernen, neu Aufsanden, 
Abziehen, Wässern, Walzen, Linien spannen, Netze aufstellen, 
Spritzanlage warten, kleinere Reparaturen der gesamten Anlage, und auch Häusl, 
Terrasse und das Drumherum zu reinigen, und für die Saison bereit zu machen. 
Im Herbst muss die Anlage eingewintert werden, was etwas weniger Aufwand ist. Hier 
sind die Plätze von Verschmutzung durch umliegende Bäume und Sträucher zu säubern, 
eventuell schon Unebenheiten im Spielfeld auszugleichen, Netze und Windschutz 
abzubauen, Bänke, Sonnenschirme und weiteres Equipment zu reinigen und 
einzuwintern. Aber auch die Halle benötigt vor der Wintersaison etwas Vorbereitung. 
Was viele vermutlich auch nicht wahrnehmen, sind Arbeiten, die die gesamte Anlage 
während der Saison ansehnlich halten, wie z.B. Rasen mähen, Sträucher 
zurückschneiden, Unkraut entfernen, aber auch direkt auf den Plätzen. Blätter usw. 
entfernen, Löcher im Spielfeld wieder schließen, Nachsanden, Wässern, Walzen. Aber 
auch ĂSelbstverstªndlichkeitenñ wie z.B. funktionierende Abzieh- und Liniengeräte, 
Sitzbänke, Schirme, usw. auf den Plätzen zu haben, oder ständig Getränke, Spielbälle, 
usw. in einem gepflegten Häusl. Ihr seht also, es gibt zu jeder Zeit viele Aufgaben, und 

für Jeden ist was dabei. 
 
Die Beteiligung an den, dazu notwendigen, 
offiziellen Arbeitseinsätzen war in den letzten 
Jahren, gelinde gesagt, sehr mäßig ï immer die fast 
gleichen 5-7 Leute, die sich dann speziell im 
Frühjahr ganz schön abschuften müssen, um bei 
unnötig vielen Einsätzen, für alle anderen die 
Tennisanlage spielbereit zu machen. Die leider zu 
wenigen Helfer sind dadurch überfordert, und 
verlieren verständlicherweise Lust und Motivation. 
Letzte Saison wurden die Plätze nur fertig, weil ich 
wegen Corona viel Zeit hatte, täglich was zu tun. Das 
geht künftig aber nicht mehr, und ist auch nicht 
alleinige Aufgabe des Platzwartes.   
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Die Folgen könnten durchaus weitreichend sein. Die Plätze werden später spielfertig, 
bleiben lange weich, sind schneller kaputt, und müssen wieder gesperrt werden. Die 
Anlage drumherum wird unansehnlich und nicht SVM-würdig. Aufgaben müssten 
fremdvergeben, und die Kosten auf die Mitglieder umgelegt werden (Die bisherigen 
Ausgleichszahlungen für nicht geleistete Arbeitsstunden würden hier nicht annähernd 
ausreichen). Über Vergünstigungen für Mitglieder, wie z.B. billigere Hallenstunden, 
kostenlose Bälle für Teamspieler, usw., müsste nachgedacht werden. Zur Not müsste 
auch eine weitere Reduzierung der aktuell 4 Plätze ins Auge gefasst werden (Platz 5 
wurde ja 2009 schon umgebaut).  
 
Das wollen wir doch alle eigentlich nicht, oder? Ich möchte hier auch speziell die 
jüngere Generation, und die Teamspieler(innen) ansprechen, denn EURE Zukunft als 
Tennisler wird von EUREM Engagement abhängen. Früher waren es auch gerade die 
Arbeitseinsätze mit vielen Teilnehmern, die, bei dann deutlich weniger Stress, den 
Gemeinschaftssinn in der Tennisfamilie, auch zwischen Jung und Alt, gestärkt haben. 
 
Ich hoffe, ich konnte euch etwas aufrütteln und überzeugen, dass es in eurem Sinne ist, 
hier etwas mehr Motivation und persönlichen Einsatz zu zeigen. Es ist durchaus nicht 
selbstverständlich, immer eine gepflegte Anlage und gut bespielbare Plätze vorzufinden. 
Es stecken sehr viel Arbeit und, nicht zu vergessen, auch Kosten dahinter. Nur 
gemeinsam können wir mehr erreichen und unseren Tennisverein erhalten. Ich freu mich 
auf eure zahlreiche Unterstützung bei den nächsten Arbeitseinsätzen. 
 
Bis hoffentlich sehr baldé 
Euer Adrian 
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Verbot von Indoor-Tennis sinnvoll für Hallen-Renovierung genutzt 
 
Nachdem Mitte November leider auch Hallentennis komplett verboten wurde, und die 
Aussichten auf Lockerungen in weite Ferne rückten, entschied man kurzfristig, diese Zeit 
anderweitig zu nutzen. Es wurden einige notwendige Renovierungsarbeiten in der 
Tennishalle vorgezogen. Dabei wurde u.a.: 

- der Belag tiefengereinigt, und neu Ăaufgranuliertñ. Straßenschuhe verboten. 
- die ganze Halle in neuer weiß-grauer Optik gestrichen. 
- zur Aufhellung nur noch lichte Netz-Vorhänge an den Wänden verwendet. 
- die Öffnung zum Geräteraum geschlossen (inkl. Willkommensgruß). 
- der Sitzbereich/Spielerbank neugestaltet + neue Digitaluhr installiert. 
- die Elektrik und alle Schalter erneuert. Das Licht ist nur noch 5min vor und 10min 

nach gebuchter Stunde aktiviert (automatische Abschaltung). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


